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Nach der am geſtrigen Vormittag vollzogenen Einweihung der
Peißnitzbrücke über die wir bereits in unſerer vorigen Nummer berichteten
vereinigten ſich auf Einladung des Herrn Oberbürgermeiſter Staube die
Vertreter der königlichen r zu Merſeburg Mitglieder der beiden
ſtädtiſchen Behörden die Beamten des Bauamts ſowie die Meiſter welche
an der Herſtellung der neuen Brücke betheiligt geweſen ſowie eine Anzahl
geladener Bürger unſerer Stadt zu einem Frühſtück im Saale der Peißnitz
Gaſtwirthſchaft Während deſſelben gab Herr Oberbürgermeiſter Staude
einen hiſtoriſchen Rückblick über die Erwerbung des Gutes Gimritz zu
welchem die Peißnitz gehört und zu der Herr Profeſſor Dr Kohlſchütter
die erſte Anregung gegeben habe Der Herr Oberbürgermeiſter ſchilderte
alsdann in launiger Weiſe die Schwierigkeiten bei dem Erwerb der Jnſel
durch den Vorbeſitzer welcher bei Hochwaſſer die Jnſel wohl ſehr
gern verkaufen wollte aber bei dem Fallen des Waſſers ſtets
wieder anderen Sinnes wurde Schließlich erwarb die Stadt

vVie

Je e Sie J

Freitag den 1 December 1899
i r

a S

e

ee

S
S z I s a eV r

Gimritz zu dem Kaufpreiſe von 1105000 Mk und nun konnte den Be
wohnern der Stadt Halle auf der ſchönen Peißnitz ein neuer Erholungs
platz erſchloſſen werden Der enorme Verkehr auf der Peißnitz welcher
ſich am deutlichſten durch die von z zu Jahr ſich ſteigernde Pacht
Einnahme aus der Peißnitzfähre bekundete machte den Wunſch rege eine
feſte Brücke nach der Jnſel zu erbauen deren Einweihung nach vielen zu
überwindenden Schwierigkeiten endlich verwirklicht worden iſt Freilich
werde der Bau wohl 240000 Mk koſten aber durch die BrückenVer
pachtung für 15000 Mk pro Jahr werde jo auch eine beſcheidene Ver
zinſung erzielt Redner dankte allen Erſchienenen insbeſondere dem Herrn
Regierungspräſidenten Freiherrn von der Recke und ſchloß mit einem
dreifachen Hoch auf den Ebengenannten Freiherr von der Recke widmere
hierauf ſein Glas der Stadt Halle die früher eine Schul und Profeſſoren
ſtadt ſich zu einer bedeutenden Jnduſtrie und Handelsſtadt emporgeſchwungen
habe und nun wohl auch noch ein militäriſches Centrum zu werden ſcheine

e werBee2 h eeeee

Einweihung der Peißnitz Hrücke

2 Beil agezu Nr 282 des GeneralAnzeiger fürHalle u den Saalkreis

t

D
c

W
h

Stadt viel Altes verſchwunden und dafür Neues erſtanden ſei des Herrn
Stadtbaurath Genzmer dem auch die Ausarbeitung des Peißnitzbrücken
projekts zu danken ſei Jhm galt das nächſte donnernde Hoch Herr
Stadtbaurath Genzmer erhob ſich ſofort um die ihm bezeugte An
erkennung auf ſeine treuen Mitarbeiter im Magiſtrate zu übertragen die
an der Vollendung des Baues redlich miigearbeitet hätten und Dank und
Anerkennung verdienten Sein Hoch galt Herrn Oberbürgermeiſter Staude
Schließlich erläuterte noch unter allgemeiner Heiterkeit Herr Stadtbau
inſpektor Rehorſt in humorvoller Weiſe die Brückenausführung Ein
Tiſchliced Vom Bauen erhöhte noch die freudige Stimmung des Früh
ſtückes das gegen 1 Uhr ſein Ende fand

Auferſtehnng
Roman von Leo R Tolſtoi

Originalüberſetzung aus dem Ruſſiſchen von Dr Adolf Heß
Nachdrud verboten

42 Kapitel
Nechljudow wünſchte ſein äußeres Leben zu verändern die große

Wohnung aufzugeben die Dienerſchaft zu entlaſſen und in einen Gaſthof
ziehen Aber Agrafena Petrowna legte ihm dar daß es keinen Zweckhin vor dem Winter etwas in der Lebensführung zu ändern im Sommer

würde niemand die Wohnung nehmen und wohnen und Möbel und
Sachen haben müßte man doch irgendwo So führten alle Anſtrengungen
Nechljudows ſein äußeres Leben zu verändern er wollte ſich einfach nach
Studentrnart einrichten zu garnichts Es fehlte nicht viel ſo wäre alles
beim Alten geblieben im Hauſe begann eine angeſtrengte Thätigkeit ein
Auslüften Aufhängen und Ausklopfen aller Woll und Pelzſachen wobei
der Hausknecht und ſein Gehilfe die Köchin und ſelbſt Kornéi halfen
Zuerſt wurden verſchiedene Uniformen und ſonderbare Pelzſachen die nie
mals zu irgend etwas gebraucht wurden hinausgebracht und auf die
Leine gehängt dann fing man an Teppiche und Möbel hinauszuſchleppen
und der Hausknecht mit ſeinem Beiſtand krämpten die Aermel an den
muskulöſen Armen auf und klopften im Takt kräftig all dieſe Gegenſtände
aus und durch alle Zimmer verbreitete ſich ein Naphthalingeruch Wenn
Nechljudow über den Hof ging und aus dem Fenſter ſchaute wunderte er
ſich darüber wie eng viel alles das war und daß alles ohne Zweifel
unnüße Dinge waren Die einzige Verwendung und Bedeutung dieſer
Sachen dachte Nechljudow beſtand darin daß ſie Agrafena Petrowna
Kornsi dem Hausknecht ſeinem Gehilfen und der Köchin Gelegenheit zu
angeſtrengter Thätigkeit gaben

Es lohnt ſich nicht die Lebensweiſe jetzt zu ändern bevor der Prozeß
der Maslowa nicht entſchieden iſt dachte Nechljudow Und dann iſt
das auch allzu ſchwer Es wird ſich trotzdem alles von ſelbſt ändern
wenn fie freigeſprochen oder verſchickt wird und ich ihr folge

An dem vom AÄAbdvokaten Fanarin feſtgeſetzten Tage fuhr Nechljudow
zu ihm Als er in ſeine prachtvolle ihm ſelbſt gehörige Wohnung mit
rieſigen Gewächſen wunderbaren Gardinen an den Fenſtern und über
hanpt jener theuren Einrichtung trat die von unſinnigen das heißt ohne
Mühe erhaltenen Summen ſpricht und welche nur bei unerwartet reich
gewordenen Leuten angetroffen wird traf Nechljiudow im Empfangs
zimmer ganze Reihen von Beſuchern die wic beim Arzt niedergeſchlagen
an Tiſchen mit illuſtrirten Journalen ſaßen die zu ihrer Zerſtreuung
dienen ſollten Der Bureauvorſteher des Advokaten ſaß ebenfalls hier
an einem hohen Pult als er Nechljudow erkannte trat er auf ihn zu
begrüßte ihn und ſagte er würde ſeinem Chef ſofort Meldung machen
Aber der Bureauvorſteher war noch nicht bis zur Thür des Arbeits
zimmers gelangt als dieſe ſich von ſelbſt öffnete und laute lebhafte
Stimmen eines nicht mehr jungen ſtämmigen Mannes mit rothem Ge
icht und dichtem Schnurrbart in funkelnagelneuem Anzug und

narins ſelbſt ertönten Auf den Geſichtern beider lag derjenige Aus
uck den man bei Leuten findet die ſoeben ein vortheilhaftes aber nicht

ganz ſauberes Geſchäft abgeſchloſſen haben
Sind ſelbſt ſchuld daran Freund ſagte Fanarin lächelnd
Der Geiſt iſt willig aber das Fleiſch iſt ſchwach
Na na dos kennen wir

Und beide lachten unnarürlich
Ah Fürſt bitte ſehr ſagte Fanarin als er Nechljudow erblickte

nickte dem fich entfernenden Kaufmann noch einmal zu und führte
Rechljudow in ſein ſtilgerechtes Arbeitszimmer Bitte rauchen Sie

S der Advokat indem er ſich Nechljudow gegenüber ſetzte und das
ächeln beibehielt welches durch den Erfolg des voraufgegangenen Unter

nehmens hervorgerufen war
Danke ich komme wegen des Prozeſſes von Maslowa
Ja ja ſofort ach find das Schufte dieſe Geldſäcke ſagt er Sie

haben den Burſ eſehen er beſitzt ein Kapital von I2 Millionen
Und ſagt dadel er ſel ſchwach Aber wo er Jhnen nur einen 25 Rubelen hergndholes kann da entreißt er Jhnen den Schein mit den

ähnen
Er ſpricht von ſeiner Schwäche und du ſprichſt von 25 Rubelſcheinen

dachte inzwiſchen Nechljudow und fühlte eine unbeſtimmte Abneigungen dieſen ſtrupelloſen Menſchen der durch dieſen Ton zu zeigen wünſche

er mit ihm mit Nechljudow ſo aber mit den Klienten und den
rigen ein anderer aus einem fremden Lager wäre

Er hat mich ſchon fürchterlich geelendet ein nichtswürdiger Menſch
Ich wollte mir nur das Herz erleichtern ſagte der Adookat zur Recht
fertigung dafür daß er nicht über den Prozeß redete Alſo was Jhre
Sache anbelangt Jch Habe den Prozeß aufmerkſam durchgeleſen und
ſeinen Jnhalt nicht gebilligt wie bei Turgenjew ſteht das heißt der

walt war mee und hat alle Kaſſationsgründe verſäumt
Alſo was haben Sie beſchloſſen

J Augenblick Sagen Sie ihm wandte er ſich an den ein
tretenden Bureauvorſteher daß es ſo gehen wird wie ich ihm geſagt
habe vielleicht gut vielleicht aber auch nicht

Aber er iſt nicht damit einverſtanden
Das iſt auch nicht nöthig ſagte der Advokat und ſein fröhliches
woßlgepuuths Geſicht wurde plöplich ßußer und böl l

Da heißt es die Advokaten nehmen das Geld umſonſt ſagte er
wieder die frühere Freundlichkeit in ſeinem Geſicht aufziehend Jch hab
einen unvermögenden Schuldner von einer ganz ungerechten Anklage frei
vekommen und jetzt überläuft mich alles

Ader jeder ſoicher Prozeß koſtet ungeheure Arbeit
Laſſen doch auch wir wie ein Schrifſſteller ſagte ein Stück von unſerem

Fleiſch im Tintenfaß
Nun alſo Jhr Prozeß oder der Prozeß der Sie intereſſirt fuhr

er fort iſt niederträchtig geführt triftige Gründe zur Kaſſation ſind nicht
vorhanden aber man kann trotzdem verfuchen ihn zu kaſſiren und da
habe ich denn folgendes geſchrieben

Er nahm ein Vlatt beſchriebenes Papier und begann die unintereſſanten
formalen Worte ſchnell verſchluckend andere dagegen beſonders eindringlich
ausſprechend zu leſen

An die Kriminalabtheilung des Kaſſationshofes 2c die und die Be
ſchwerde Ducch gerichtlichen Beſchluß auf Grund des und des Verdiktes
iſt die Maslowa für ſchuldig befunden worden den Kaufmann Smjfelkow
mittels Gift um das Leben gebracht zu haben und auf Grund des
Artikels 1454 des Strafgeſetzbuches zu Zwangsarbeit 2c 2c verurtheilt

Er hielt inne offenbar trotz der ſtändigen Gewohnheit mit Vergnügen
ſein Erzeugniß anhörend

Fortſetzung folgt

Henutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Berlin 29 November
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt zu Beginn der Sitzung ſind etwa

nur 30 Abgeordnete anweſend
Auf der Tagesordnung ſteht die Berathung des Antrags Agſter u Gen

Soz Die verbündeten Regierungen zu erſuchen dem Reichstage bis
zur nächſten Seſſion einen Entwurf für ein

Reichs Berggeſetz
vorzulegen in Verbindung mit der Berathung des Antrages Lenzmann
und Dr Müller Schaumburg fr Vp Den Herrn Reichskanzler zu er
ſuchen baldigſt den Entwurf eines Reichs Berggeſetzes vorzulegen

Abg Sachſe Soz verweiſt zur Begründung des Antrages Agſter
auf die früheren Berathungen über dieſelbe Forderung Der Reſolution
des Reichstages auf einheitliche Regelung des Bergweſens habe der Bundes
rath keine Folge gegeben Dieſe einheitliche Regeiung werde aber immer
dringender Er habe heute dieſelbe Forderung im Namen der Bergarbeiter
zu vertreten denn dieſe hätten viel zu leiden unter der Verwirrung die
auf dieſem Gebiete herrſche Vor Allem bedürfe es einer einheitlichen
Regelung der Arbeitszeit und zwar dürfe die Maximal Arbeitszeit acht
Stunden nicht überſteigen Dieſe Forderung werde nicht nur etwa von
den Sozialdemokraten erhoben ſondern ebenſo von den chriſtlichen
Vereinen Auch eine Regelung der Schichten ſei erforderlich denn in
Sachſen komme es heute noch vor daß Arbeiter 40 Schichten im Monat
412 im Jahre fahren müſſen Daraus erkläre ſich zum Theil auch der
ungünſtige Geſundheitszuſtand in den Bergwerksdiſtrikten Ganz beſonders
dringlich aber ſei die einheitliche Organiſation der Berginſpektion Es
gebe heute noch Gegenden in denen alte Bergleute die 30 bis 40 Jahre
lang in einer Grube gearbeitet haben noch niemals einen Berginſpektor
zu Geſicht bekommen haben Da ſei es denn kein Wunder daß es viel
fach noch gar keine Unfall Verhütungs Vorſchriften giebt und daraus
wieder erkläre ſich die erſchreckend hohe Zahl der entſchädigungspflichtigen
Unfälle die in Deutſchland beſtändig ſteigt während ſie im Auslande
ſinkt Redner verlieſt einige Stellen aus Gutachten aus denen hervor
eht daß fich in verſchiedenen Ländern die Hinzuziehung von Arbeiter

Delegirten zur Berginſpektion durchaus bewährt hot vor Allem in Eng

land und Frankreich Deshalb ſei es dringend nothwendig daß auch bei
uns die Zuziehung von Arbeiter Delegirten zur Bergwerks Jnſpektion
reichsgeſetzlich vorgeſchrieben werde Redner fordert dann eine einheitliche
Regelung des Knappſchaftsweſens damit es nicht weiterhin vorkomme
daß Bergarbeiter die längere Zeit in einem Revier gearbeitet haben dann
aber in ein anderes übergehen ihrer geſammten Anſprüche an die Knapp
ſchaftskaſſe des erſteren verluſtig gehen Durch dieſe Einrichtung an der
viele Kaſſen unentwegt feſthielten werde das Freizügigkeitsrecht für die
Bergarbeiter vielfach illuſoriſch gemacht Finanzielle Bedenken könnten
der Durchführung der geforderten Reform nicht entgegenſtehen das zeige
ein einziger Blick auf den Kurgszettel und die Dividenden die von den
einzelnen Werken gezahlt werden Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg BeckhKoburg fr Vg Es ſei nicht zu verkennen daß gerade
auf dem Gebiete des Bergweſens eine einheitliche Geſ tzgebung von großem
Vortheil ſein würde Wie eine ſolche für das ganze Gebiet des vreutziſchen
Staates möglich geweſen ſei ſo werde ſie auch für das geſammte Reichs

gebiet ohne Schwierigleit durchzuführen ſein Er bitte deshalb um An
nahme des Antrages LenzmannMüller p

Abg Hilbck nl Seine Freunde wünſch auch die einheitliche
Regelung des Bergweſens aber nur unter dem Vorbehalte daß den
Landesbehörden eine Reihe von ſelbſtverſtändlichen Rechten gewahrt bleibe

entIn ganz Weſtfalen betrage die Arbeitsdauer allgemein 8 Stunden
ſpreche alſo der Forderung des ſozialdemokratiſchen Redners Ueber
ſchreitungen der Arbeitsdauer kämen allerdings vor ebenſo werde aber die
Schichtdguer bei beſonders ſchwierigen und gefährlichen Arbeiten abgekürzi

Wollte man die Ueberſchichten ganz abſchaffen ſo würde man die
Arbeiter am meiſten ſchädigen und es liege doch gar kein Grund
vor die Bergarbeiter anders zu behandeln als alle anderen Arbeiter
Daß die Hahl der Unſälle bei uns größer ſei als im Auslande
ſei leider richtig Das liege aber im Weſentlichen an der Kigenthümlich
keit des deutſchen Kohlenbaues und des Grundes in dem die Gruben
meiſtens angelegt ſind Eine Verſchärfung der Berginſpektion ſei nicht
nothwendig die Hinzuziehung von Arbeiterdelegirten zur Berginſpektion
halte er aber nicht nur für unnöthig ſondern ſogar für ſchädlich denn
s fehle ihnen an der nöthigen Sachkunde Nur wer die Verhältniſſe
durch die peſſtmiſtiſche Brille anſehe könne da über Mangel an Berg
aufſicht klagen Die 40 Proz aller Unfälle die auf die Schuld der
Arbeiter zurückzuführen ſeien würden auch durch Arbeiter Delegirte nicht
verhindert werden können Die Revierbeamten ſeien ſämmtlich berg
männiſch ausgebildet ſie ſeien Bergleute die etwas gelernt haben auch
auf techniſchem Gebiete Ein gewöhnlicher Arbeiter könne einen ſo
ſchwierigen Betrieb gar nicht überſehen Uebrigens ſeien die Verhältniſſe
in den meiſten deutſchen Vergrevieren ſo daß auch ein Reichs Berggeſetz
ſie nicht mehr weſentlich beſſer geſtalten könnte Die hiſtoriſche Ent
wickelung unſeres Bergweſens ſei im Weſentlichen eine organiſche
ſie fei nur dadurch etwas verworren geworden daß verſchiedene
Einzelſtaaten einzelne der Nosellen zum preußiſchen Berggeſetz bei ſich nicht
eingeführt haben So ſeien dann verſchiedene Gruppen mit verſchiedenem
Recht entſtanden Ganz gleichmäßig könnten die Verhältniſſe im geſammten
Deutſchland nicht behandelt werden denn dazu ſeien ſie zu verſchieden
artig Deshalb müſſe die Ausführung der Beſtimmungen eines etwaigen
Reichs Berggeſetzes den Landesbehörden überlaſſen bleiben Ebenſo müſſe
die Bergpolizei das Knappſchaftsweſen und die Regelung des Arbeits
vertrages den Einzelſtaaten verbieiben

Abg Dr Hitze Ctr Seine Partei ſtehe auf dem Standpunkt daß
wenn ein einheitliches Verggeſetz für das preußiſche Staatsgebiet möglich
v es auch für das ganze Reich durchführbar ſei Gerade beim

nappſchaftsweſen ſei eine Reform jn ſehr wichtigen Punkten uothwendig
um den Vergarbeitern die Freizügigkeit zu ſichern Er bitte den Antrag
Lenzmann Dr Müller anzunehmen

Darauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Donnerstag Fort
ſetzung der zweiten Berathung der Novelle zur Gewerbeordnung

Büchermarkt
Unter dem Titel Die Hohenzollern in Bild und Wort

Preis elegant gebunden 5 Mark bringt die Verlagsbuchhandlung von
Martin Oldenbourg in Berlin ein Werk auf den diesjährigen Weihnachts
markt deſſen Widmung S M der Kaiſer angenommen hat Daſſelbe
giebt in einem Prachtbande von ſtattlichem Folioformate in gediegenſter
typographiſcher und künſtleriſcher Ausſtattung 43 halbſeitige Abbildungen
in reichem Fünffarbendruck die nach Originalzeichnungen von Carl Röhling
eine Reihe der wichtigſten Momente aus der Geſchichte der Hohenzollern
darſtellen Den begleitenden Text zu dieſen Abbildungen hat Profeſſor
Dr Rich Sternfeld verfaßt und in demſelben eine gemeinverſtändliche Dar
ſtellung der wichtigſten geſchichtlichen Begebenheiten aus den ruhmvollen
Annalen des Hohenzollernhauſes geboten die im warmen Tone echter
Vaterlandsliebe aber frei von ſervüler Einſeitigkeit gehalten und daher ge
eignet iſt ſowohl der heranreifenden Jugend als auch den weiteſten Volks
kreiſen zur Belehrung und patriotiſchen Erdauung zu dienen Der Preis
des Buches 5 Mark in elegantem Leinendand iſt ein verhältniß
mäßig ſo geringer daß dem ſchönen Werke die weiteſte Verbreitung von
oornherein geſichert erſcheint

NAnRSALZ Ropon
KRAFTNAHRuNG

vereinigt den hohen Nährwerth von Tropon mit den Wirkungen
der physiologischen Nährsalze die zuw Aufbau aller Gewebe
insbesondere der Knochen unerlässlich sind und die besonders

wichtig werden wenn Gehirn Räekenmark und Nervensubstanz
wesentlichen Kräfteverbraueh erlitten haben Nährsalz Tropon

hat den 7 fachen Nührwerth wie Fleisch und Rier

Vorräthig in Apotheken und Drogengesehüäften

über Geschäftses und PrivadAuskünfte verh ertheilen prowpt u dizkret

Reyrich e Greve Internaiſonaſes Juskuntisburean Halle Gr Ulriehbatr 42 I Fernapr 625

Tropon Werke Mühlheim Rhein

auf alle Plätze der Welt
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Grober Vertrauensbruch Der Arbeiter frühere Schreiber
Alfred Unger 20 Jahre alt z Zt ohne feſten Wohnſitz war am
21 Juli zur Aushülfe bei dem Fleiſchermeiſter F hier beſchäftigt Bei
dieſer Gelegenheit kam U an einer unverſchloſſenen Kammer vorbei in

gehen nahm

ein Fremder

eneralAnzeiger für Halle und den Saalrrets
am 6 November von ſeinem Prinzipal 137 Mark mit dem Auftrage er
halten dieſelben bei der Poſt einzuzahlen

Zug nach Leipzig und von da nach Berlin

Geldes abnahm ſo daß ihm zum Schluß nur noch 1,66 Mk verblieben

Anſtatt nach der Poſt zu des Gebäckes enſprechend

T den Weg nach dem Bahnhof und fuhr mit dem nächſten

I December
Sutachten des Gerichtschemikers Dr C Biſchoff in Berlin dem Alkerk zuſtande

Kr 382

Jm Waggon geſellte ſich
zu ihm der ihn aushorchte und ihm einen großen Theil des

welcher der Sohn des Herrn F ſchlief Dieſer hatte ein Portemonnaie
mit 125 130 Mk Jnhalt in eine in der Kammer hängende Hoſe geſteckt
Der Angeklagte hat nun nach den Ausſagen der Zeugen die Kammer
betreten die dort hängenden Kleider unterſucht und das Portemonnaie
mitgenommen nachdem er vorher zu einem Mitarbeiter geäußert hatte
daß hier oben ein gutes Geſchäft zu machen und einige Mark zu ver
dienen ſeien Der Angeklagte beſtreitet dies zwar ſehr heftig wurde aber
überführt und in Anbetracht deſſen daß er bereits wegen Betruges mehr
fach vorbeſtraft iſt zu einer Gefängnißſtrafe von 6 Monaten verurtheilt

Schöffengericht

W Hakle 29 November
Fngendlicher Leichtſinn Der 15 jährige Kellnerlehrling Alfred

der etwa 8 Tage bei einem hieſigen Gaſtwirth beſchäftigt war hatte

vortheilhaften

en

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmagchteng
betreffend die Ausreichung neuer Zinsſcheine zu Preußiſchen Staats

ſchuldverſchreibungen
Die Zinsſcheine Reihe III Nr 1 bis 20 zu den Schuldverſchreibungen der Preu

ßiſchen conſolidirten 3 vormals 4 prozentigen Staate anleihe von 1880 über die Zinſen
für die Zeit vom 1 Januar 1900 bis 31 December 1909 nebſt den Anweiſungen zur
Abhebung der folgenden Reihe werden vom December 1899 ab von der Controle der
Staatspapiere hierſelbſt Oranienſtraße 92/94 Vormittags von 9 bis 1 Uhr mit Aus
nahme der Sonn und Feſttage und der letzten drei Geſchäftstage jedes Monats aus
gereicht werden

Die Zinsſcheine ſind entweder bei der Controle der Staatspapiere felbſt am
Schalter in Empfang zu nehmen oder durch die Regierungs Hauptkaſſen ſowie in
Frankfurt a M durch die Kreiskaſſe zu beziehen

Wer die Empfangnahme bei der Controle ſelbſt wünſcht hat derſelben perſönlich
oder durch einen Beauftragten die zur Abhebung der neuen Reihe berechtigenden Zins
ſcheinanweiſungen mit einem Verzeichniß zu übergeben zu welchem Formulare ebenda
und in Hamburg bei dem Kaiſerlichen Poſtamte Nr 1 unentgeltlich zu haben ſind
Genügt dem Einreicher eine nummerirte Marke als Empfangsbeſcheinigung ſo iſt das
Verzeichniß einfach wünſcht er eine ausdrückliche Beſcheinigung ſo iſt es doppelt vor
zulegen Die Marke oder Empfangsbeſcheinigung iſt bei der Ausreichung der neuen
Zinsſcheine zurückzugeben

Durch die Poſt ſind die Zinsſcheinanweiſungen an die Controle nicht ein
endenzu Wer die Zinsſcheine durch eine der obengenannten Provinzialkaſfen beziehen will

a derſelben die Anweiſungen mit einem doppelten Verzeichniß einzureichen Das eine
t wird mit einer Empfangsbeſcheinigung verſehen ſogleich zurückgegeben und

ei Aushändigung der Zinsſcheine wieder abzuliefern Formulare zu dieſen Verzeich
niſſen ſind bei den gedachten Provinzialkaſſen und den von den Königlichen Regierungen
in den Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſtigen Kaſſen unentgeltlich zu haben

Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf es zur Erlangung der neuen
Zinsſcheine nur dann wenn die Zinsſcheinanweiſungen abhanden gekommen ſind in
dieſem Falle ſind die Schuldverſchreibungen an die Controle der Staatspapiere oder an
eine der genannten Provinzialkaſſen mittelſt beſonderer Eingabe einzureichen

Berlin den 13 November 1899
Hanptverwaltung der Staatsſchulden v Hoffmann

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a den 25 November 1899

Der Magiſtrat Staude

Tarif zur Erhebung des Hrückengeldes
von der Brücke über die Saale bei Halle a/S zwiſchen der domänenfiskaliſchen Ziegel
wieſe und der Peißnitz

A Bl Stück 46 S 452
S 1 Die feſte Brücke zwiſchen der Ziegelwieſe und der Peißnitz iſt für Perſonen

Handwagen und Hunde beſtimmt
s 2 Für jeden einmaligen Uebergang einer Perſon einſchließlich deſſen was ſie

trägt werden 2 Pfennige entrichtet Tragekinder ſind frei
Für jede einmalige Ueberführung eines Handwagens ſind 3 Pfennige zu entrichten

Kinder welche im Kinderwagen gefahren werden ſind frei Für ſonſtige Perſonen welche
in Handwagen oder Fahrſtühlen gefahren werden ſowie für die Führer von Handwagen
und Fahrſtühlen iſt das tarifmäßige Brückengeld zu entrichten dagegen iſt der Wagen
oder Stuhl zur Beförderung von Kranken frei

Hunde dürfen nur an der Leine geführt werden Für jede einmalige Ueberführung
eines Hundes ſind 2 Pfennige zu entrichten

S 3 Befreit von der Abgabe ſind
a commandirte Militärperſonen und einberufene Rekruten Erſatzreſerviſten und

Landwehrmänner

b öffentliche Beamte bei Dienſtreiſen wenn ſie ſich legitimivn Steuer und
Polizeibeamte auch ohne Legitimation

c Poſtboten und Briefträger
d Perſonen welche bei Feuerbrünſten und ähnlichen Nothfällen zur Hülfe eilen
Dieſer Tarif tritt am 20 November 1899 in Kraft und hat Gültigkeit bis zum

1 Februar 1900
Merſeburg den 14 November 1899

Der Königliche Regierungs Präſident
J B gez Pogge

Bekanntmachung
Der am 5 März 1857 zu Merſeburg geborene Former Zari Lecker ſorgt

nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsorts
Halle a den 29 September 1899

Die Armendirektion

Bekanntmachung
Die am 25 März 1877 zu Halle a S geborene unverehelichte Klara Kirſt

ſorgt nicht für ihre Tochter Helene ſodaß für dieſelbe aus öffentlichen Mitteln Pflegegeld
gezahlt werden muß Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes

Halle a den 29 September 1899
Die Armen Direktion

Pütter

Pütter

Fundſachen Bevkarnaf
Gemäß F 38 der Verkehrsordnung werden die in den Eiſenbahndirektionsbezirken

Halle und Erfurt im Monat Auguſt ds Js abgelieferten und nicht zurückgeforderten
undſachen und die bei den Aufbewahrungsſtellen hinterlegten oder zur Beförderung

aufgegebenen und nicht zurückgeforderten Gepäckſtücke

Montag der 18 December d Js von Vormittags 9 Uhr ab
öffentlich meiſtbietend im Fundburean hier Delitzſcherſtraße Nr 92 verſteigert
werden

Die Eigenthümer dieſer Gegenſtände werden zur Geltendmachung ihrer Rechte
aufgefordert Anſprüche auf Herausgabe ſind an das obenbezeichnete Fundbureau zu richten

Halle a den 28 November 1899
Königliche Eiſenbahndirektion

hat die Herſtellung eines neuen Gebäckes das unter dem Namen Kefir

und leicht verdauliches Nahrungsmittel
gebäck das als Brot Zwieback und Cakes hergeſtellt wird iſt nach dem

éingelne Roben
eolegenheitskauk Bkuen u Reste

bis 30 Juni 1900 einſchließlich verdungen

Das Gericht erkannte auf eine Gefängnißſtrafe von 1 Woche die durch J Eier pro Mandel 1,10 1,40 Mk
die Unterſuchungshaft als verbüßt erachtet wurde Butter pro Pfund 1,10 1,80

ge n 080artoffeln iter 0,23 0,30Aus dem Geſchäftsderkehr ort yre St 913 53 t
a fi z z i 5 i i irſingkohl pro Sti 05 0,08Kefirgebäck Herr Bäckermeiſter Otto Hänel hier Geiſtſtraße 46 Weihtebl er Stug 600 16

Marktbericht
Donnerstag den 30 November

Tomaten pro Stück
flaumenmus p Pfd
ing Preißelbeeren Pfd

Getr Pflaumen p Pfd
Kirſchen p Pfd
Apfelſchnitte Pfd

Su
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Der Trockenheitszuſtand im Kefir

rr mm mv

Bekanntmachung
Beim Herannahen des Winters werden die Beſtimmungen der StraßenPolizei

Ordnung vom 5 Juli 1893 über Reinigung der Bürgerſteige und Rinnſteine im Winter
nachſtehend in Erinnerung gebracht

8 5 Reinigung bei Froft Bei eintretendem Froſte hat der nach S 1 zur
Straßenreinigung Verpflichtete neben der regelmäßigen Straßenreinigung dafür zu ſorgen
daß von Tagesanbruch an die in ſeinem Reinigungsbezirk liegenden Rinnſteine von Eis
und Schnee fortwährend frei ſind Das aufgehackte Eis und der zuſammengebrachteSchnee darf nicht auf die Fahrſtraße und den Kungerſteig oder in die Goſſen und öffent

lichen Kanäle geworfen oder auf benachbartes Straßenterrain geſchoben werden iſt viel
mehr wenn die gänzliche Beſeitigung nicht ſogleich erfolgen kann in einzelnen Haufen
längs des Goſſenbordes mit Freihaltung der Paſſage ſowie der Hydranten des Waſſer
werkes aufzulagern und noch an demſelben Tage fortzuſchaffen8 6 P einigung bei Schneefall und Glätte Nach Schneefall haben die
zur Straßenreinigung Verpflichteten den gefallenen Schnee ſofort von den Bürgerſteigen
und den zur Ueberſchreitung des Fahrdammes an Kreuzungspunkten hergeſtellten Ueber
gängen ohne Verwendung von Salz zu beſeitigen Dagegen ſind dieſelben zu einer Be
ſeitigung des Schnees vom Fahrdamm nur dann verpflichtet wenn entweder hierzu eine
beſondere Aufforderung der PolizeiVerwaltung durch mündliche n der Executiv
Polizeibeamten oder durch öffentliche Bekanntmachung ergeht oder wenn Thauwetter ein
tritt Bei Winterglätte haben dieſelben ſobald es tagt und ſo oft im Laufe des Tages
als es zur Vermeidung des Ausgleitens der Fußgänger erforderlich iſt den Bürgerſteig
und die Straßenübergänge längs ihres Grundſtücks mit Sand Aſche Sägeſpänen oder
anderem dem Zweck entſprechenden Material beſtreuen zu laſſen Sind trotzdem auf
Bürgerſteigen Schlitterbahnen ſogen Glandern entſtanden ſo ſind dieſelben ſofort von
dem Reinigungsverpflichteten zu zerſtören

Gleichzeitig ergeht an das Publikum insbeſondere aber an Elteru Lehrer und
Erzieher das Erſuchen die Kinder auf das Strafbare des Glanderns hinzuweiſen und
ſie möglichſt davon abzuhalten

Halle a den 28 November 1899
Die Polizei Verwaltung

BrkannkmachunDas Geſchäftszimmer der Verwaltung des Die Elektrizitäts

werkes befindet ſich bis zur Fertigſtellung des Neubaues im 1 Stockwerk des Hauſes
RobertFranzſtraße Nr 1b

Halle a den 28 November 1899
Der Wagiftrat

BekanntmachunDie Stadtverordneten Verſammlung hat an Stelle g verſtorbenen Tapeziers

Homann den Kaufmann Herrn Richard Kretzſchmer Leipzigerſtraße 96 zum Armen
pſſeger im 2 Zzezirk gewählt was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen

Die Armendirektion Pütter

FleiſehBerdingung
Am 2 December d Vormittags 10 Uhr wird im Geſchäftszimmer der Gar

niſon Verwaltung Halle Reilſtraße Nr 128 der Bedarf an Fleiſch und Wurſtwaaren
für die Truppenküchen und das Garniſon Lazareth Halle für die Zeit vom 1 Januar

Die Lieferungsbedingungen liegen im vor
bezeichneten Geſchäftszimmer zur Einſicht aus dieſelben können auch gegen Erſtattung
von 0,20 M bezogen werden Schriftliche und verſigelte Angebote find im obigen Ge
ſchäftszimmer vor Beginn des Termins mit der Aufſchrift Angebote auf die Liefe
rung von Fleiſch und Wurftwaaren verſehen abzugeben

Inkenclankur IV Krmeecorps Magtcleburg

5par u Hauverein zu Halle a E G m b H

Staude

Activa Bilanz am 30 September 189 Paſſiva
An Kaſſa Conto 465,32 M Per Mitglieder Antheil

Bankier Guthaben 105,05 Conto 44 752,30 M
hinterlegt f Straßen Spareinlagen Conto 412,14
Ausbau Koſten 857,70 Reſervefonds Conto 640,62
SGrundſtücke Conto 256 623,61 Hypotheken Conto 192 600
Utenſilien Conto 324,98 1 CTreditor 29 500vorausbezahlte Feuer Gewinn und VerluſtVerſicherungs Prämie 531,30 Conto 002,90276 907,96 M 57 907 96 M
Zu Anfang des Geſchäftsjahres /10 98 zählte der Verein 161 Mitglieder
Jm Laufe des Geſchäftsjahres 1898/99 ſind neu eingetreten 75
Beſtand am Schluſſe des Geſchäftsjahres den 30 /9 99 236 Mitglieder
Mit dem Schluſſe des Geſchäftsjahres 1898/99 ſcheiden aus 15
Beſtand bei Beginn des neuen Geſchäftsjahres am /10 1899 221 Mitglieder

Der Geſammtbetrag der Geſchäftsguthaben hat ſich im Geſchäftsjahr 1898/99 um
M 16 313,44 der Geſammtbetrag des Haftſumme um M 28 200 vermehrt

Die Haftſumme beträgt M 87 900
Der Vorſtand

Kieh Heinze Bruno Horn
o o 0Phönix Nähmaschinen

ſind unſtreitig die beſten der Gegenwart auch zum
Sticken am beſten geeignet für alle Zwecke in drei
Größen vorräthig

Ferner empfehle ff neu verbefſerte Singer
Nähmaschinen mit neuem vereinfachten Schiffchen

billigt ec SchönmingS Gr Steinſtraße 67 Ecke Schimmelſtraße
e Reparatur Werkstatt G00

Vertreter der Brennabor Fahrrad Werke

5 v hter
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Postkarten mit Loos

GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Seidenhaus

G Sohwarzzenbergor

n P ehe h t
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der Weimar Lotterie
Gesetzl gesch D R G M No 87239
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Ansichtspostkarten mit Loos in
Ausführung

auf 10 Stückfür A N 1
Porto und Gewinnliste 20 Pfg

DDer Vorstand der Ständ Ausstellur
Weimar

sowie in Halle durch Sohroedel
Martin Sohillin

ogler OMarkt 24 Pfoffer son

Ernst Kleinschmidt Moritz
zwinger 14 Rich Heinze Grosse

Steinstrasse 34

versendet

Freilloos

e Buohhälg

Jhren Weihnachts Bedarf in
Solinger Stahlwaaren

Fnx TurnerSolinger Stahlwaaren Haus
alle a Geiststrasse 55

Dort kaufen Sie billiger als direkt aus
Solingen Specialität
200 Sorten Tiſchmeſſer Scheeren Raſtr
Garnituren in größter Auswahl

Für verwöhnte Feinſchmecker

ſtellte ich aus nur edelſten Sorten
prachtvoll ſchmeckende Miſchungen

tägki

pro Pfd ſtatt 2,0

flotten Umſatz und Berechnun

friſch
eter

Kaffees
1,80 1,60 1,40

Haansen S
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S

ähne pro Stück
gebäck im Deutſchen Reiche patentirt wurde übernommen Zu der r a rer kſe J Stag C
Teigbereitung des neuen Gebäcks wird Kefir verwendet Dieſes iſt ein an Sellerie pro Stüc 005 006 Enten pro Stück 200
Kohlenſäure und Eiweißſtoffen reiches aus fermentirter mit kaukaſiſchen Kohlrabi pro Stück 003 005 Haſen pro Stück 8,00 8,50
Kefirkörnern durchſetzter Milch gewonnenes Getränk von ſehr angenehmem Mohrrüben pr Mandel 0,08 0,10 Kaninchen pro Stück 0,90 1,00
ſüßſänerlichem Geſchmack Wie nun Kefir ein leicht verdauliches nahr Birnen pro Mandel 0,20 0,70 Tauben pro Paar 0,80 1,00
haftes Getränk iſt das Magen und Darmkranken blutarmen bleich Aepfel pro Mandel 0,20 0,75
ſüchtigen und Frordu 72 und von dieſen als r Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
genommen wird ſo dürfte das Kefirgebäck in das die guten Eigenſchaften des Kefir übertragen ſind ſehr bald einführen als wohhh mee De Beſchwerden über unpünktliche uſtellung des

aſchenmeſſer über

zuſannuen
u offerire

Nnnr 1,80 1,60 1,40 120
Jch bitte dieſe Miſchungen zu prüfen und

mit anderen zu vergleichen denn nur durch
kleinſten

Nutzens neben niedrigen Geſchäftsunkoſten
kann ich ſelbige ſo preiswerth liefern

Außerdem halte ich meine beliebten
Perls c à 100 90 80 u 70
beſtens empfohlen

Lieferung bei regelmäßiger Be
ſtellung oder bei 3 Mk Entnahme
verſchiedener Waaren gern frei Haus
Muſter auf Wunſch gratis
Hnllescehes Kaſtee u Cacao

Versand GeschKft
Otto Boruschein Mittelſtr 21 m

Gr Steinſtr 14
I Fernſprecher Nr 300

Gebrauchsmuster Waarenzeichen ete
Nachsuchung und Verwerthung

An und Verkauf von Erfindungen
Auskünfte Kostenlos
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Sonntag den 3 Decbr

II Abonnements Concert
O Veld mann

Damen und Herren
einem neugegründeten

ramatischen Verein
beitreten wollen werden zur nächſten Verſammlung Freitag den 1 Decbr Abends
9 Uhr im Reſtaurant Capriwi Leipziger
ſtraße 14 Hof I freundlichſt eingeladen

Die Einberufer

e eHötel und Restaurantnnöoiä Schiſlehen

Gr Ulrichstr 37 Fernspr 649
H Holler

empfiehlt ausser dem Hause
1m e Glas Krügen

mit Patentverschluss
Hall Action Pils Bier à Ltr 30
Liehotschaner Böhmischà Ltr 45
Münchner Löwenbränu à Lir 45
und werden Bestellungen auf
Haliesches Acotien Pilsener
in Siphons à 5 Ltr bis NMittags

S 1 Uhr gern entgegengenommen

z Iittagstisoh ron 122 2 Vur
8 im Abonnement 1 MK

8 u a täglichfrische PfahlmuschelnSeredarggegs eveogageoö

Veuo Sing Akademie
Freitag en Deohr Abends

7 Uhr Uebung für ganzen Chor im
Saale der Volksschule

Concert am S Derember
Anweldungen neuer singender und

zuhörender Mitglieder bei dem Königl
Musikdir Herrn Professor Voretzsch
Wilbelwatrasse 33

Her Vorstand

Einladaeeeg
Die Mitglieder des

Allgemeinen ConſumPereins

in Zscherben
Eingetr Genoſſenſch m beſchr Haftpflichtwerden Sonntag den 10 December

Nachmittags punkt 2 Uhr im Stein
kopf ſchen Gaſthaus zur

Ordentl Generalverſammlung

ergebenſt eingeladen
die Tagesordnung lautet

1 Geſchä iftsbericht Vertheilung des Rein

gewinns Entlaſtung des Vorſtands und
Aufſichtsraths

2 Neuwahl des ſtatutengemäß ausſcheiden
den Vorſtands und dreier Aufſichtsraths
mitglieder

3 Geſchäftliche W h
Der Vorſitzende des Aufſichtsraths

Otto Braunss
Morgen Freitag Abend
f friſche hausſchlachtene

Wurſt
a dudtn Friedrich Bärgaſſe

Jeden Freitag
Jchlach chtefeſt

Martin Forſterſtr 23
Aorren r Freitag

Schlachtefest
M Heckner Mittelſtraße 16

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

n A Reinhardt Schillerſtr 14rig Fregag Schlachtefeſt bei
Hecht Königſtraße 17

Morgen vSchlineohteſfest
Alhb Stittrich

Friedrichſtraßze 22Brhbe s Restaurant
Dorotheenſtraße 13
Morgen ſowie jeden Freltag

chlachtefeſt
a Ergebenſt ladet ein R Erbe

Fortuna

m

S 7

Bearbeitet unter offizieller Mitwirkung des Einwohner Meldeamtes und mit voller
Verückſichtigung des Oktober Umzuges

a yS e S en Snete e e
am Montag den 4 Der

in den z Kai

2 Orei Balladen Archibald Douglas
Da 3 Fünf Lieder für Sopran von Schu

Rabl und Zarczichi
Concert Flügel aus der

wie Texte à 20 Pfg in der Kar

erläuterndem Vortrag vorgefüh

30 Pt bei Steinbrecher zasp

r m Huollenbeng
von Anna und Bugen Hildach

e Am Klavier Herr Henry Fus oh aus Berlin
S Programm 1 Drei Duette von Haydn Wolf und v Koff

Billets zu 3 2 und 1 Mark für Studirende 1,25 u 0,75 Mark ſo e

Reinhold Koch Barfüßerſtr 20 Fernſprecher 572

5 e e 3 e e
Am Sonnabend den 2 December 1899 Abends S

durehParis l

in 97n 102 ger Riosenitentriicdgrn, 59 am gros wit

5 Max Erhardt aus Leipzig
Sperrsitz 1 Saal 60 Pf Gallerie 40 Pf

e e e h

S S eSe S

ember Abends 7 Ahrsorsàälents

Erlkönig Prinz Eugen v Löwe t
bert und Weber 4 Vier Lieder für S

e Bariton von Hildach 5 Fünf Lieder für Sopran von Naubert Sinding S6 Drei Duette von Reubert Hildach u Jarobi
hieſ Kinthner Filiale

mrodt ſchen Riuſikalienhandlung

e S er

Grosser an
Uhr

rt durch das Projectionsinstitut

im Vorverkauf 80 50 under Markt u Wiesnee Kaisersäle

c a e e ene e a k W4 R c S
56

Freitag den 1 Dereh

S
v

Dirigent ans

Programm

Taſſo ſymphon
Wolt Wagner Ouverture

Eintrittskarten zu 3 2

e

h

Seein den Kaisers ten

Philliarmoniſches Concert
des Winderstein Orohesters aus Leipzig

Sollſten Lula Gmeiner Concertſängerin Alt aus Berlin

iplz Concertmeiſter des WinderſteinSoma Pick Steiner Orcheſters Violine
Beethoven 8 Symphonie dar

Arie aus Amadigi Godnard Concerto romantique für Violine Liszt
Dichtung Lieder von Sehnbert Grieg Vranz und

Concertflügel Hlüthner

HIothau Große Steinſtraße Fernſprecher 1045

Studentenkarten beim Kaſtellan der Univerſität

on f

e
mber Abend 71 Ahr

Winderstein

IIAndel

Tannhäuſer

e

1,50 und 1 Markt bei Heinrich

e 76

Vom Honnabend den 2 Derember ab

in bekannter Weiſe

a vSonnkag Frühse

Pereinszimmer mit
Hochachtungvoll

Nemes Thee

Jl 96Kapelle Seeger
hoppen Concert

äil Araners Restatrazet
F Sternſtraße 5

Mittagstiſch nach Waßil im Kbonnement
60 Pf à la carte zu jeder Tageszeit Stamm zu kleinen Preiſen

ff Pilſener Bier aus der Brauerei Rauchfuß ff Kulmbacher
Pianins zu vergeben

ater Halle
Große Ulrichſtraße

Beolachini s Zaubertheater

Vom 1 bis incl 6 December
Abends 8 Uhr

e

Zanber Vorfelungen

dargeſtellt von dem

llofküngtler Belachini
dekorirt mit den höchſten Aus z Feichnungen

Auf meiner eigenen Bühne bringe ich die
neueſten und ſenſationellſten Experimente zur
Darſtellung

Zahle ſofort das Entree zurück wer
meine Vorſtellungen unbefriedigt verläßt mehr
zu bieten bin ich nicht im Stande

Preiſe der Vlaätze im Vorverkauf im Cig Geſchäft d H Steinbrecher
C Jasper Marktplatz 1 u ScharrenſtrGr Ulrichſtr Sperrſitz 1,25 Mk 1 di

An der Kaſſe Sperrſitz 1,50 Mk

Schluß des
Es ladet zum Beſuche höflichſt ein

Pl 1 MkVorverlanſs Abends 6 Uhr

1 und bei H Vranz Pemnnmemann
tz 80 Pf 2 Platz 50 Pf Gallerie 30 Pf

2 Pl 60 Pf Gallerie 40 Pſ

Belachini

Hö tel uropaittagstiſch im Abonnement von 1,25 Mk an empfiehltSittagetiſc H miatesceuker Hotel Europa

e e

nebſt dem Einwohner Verzeichniß
der Vororte

Giebichenſtein Cröllwih
Trotha Löllberg und Diemitz

und nenueſtem Stadtpian
Verlag W Kutſchbach

iſt erſchienen und in elegantem Einbande
zum Preiſe von

3 Mark pro Eremplar
vorräthig in der Haupt Expedition drs

n Gr Ulrichſtraße 16See See hGr Schlachteſeſ u e
Bernh Sorgis Domplatz 10 e c

u aGustav Ruhe
Vom 1 December ab concertirt täglich von Nachm Uhr

Neue Kapelle n Kene Kapelle
Vis Nachts 1 Uhr warme Küche

me Kaiser ä eDounerstag Abend Ietzte Prämiirounge
Von Sonnabend d 2 Derember an jeden Abend u Sonntags von z4 Uhr an

der aus 7 Jerſonen b t n dGrosses Concert rohe Tante denn ken
r Jeden e ſenſationelles rogramn

Helbig s Restaurant
Gr teinfraſſo

Morgen Freitag

Grosses Schlachtefest
Früh 10 Uhr Wellfleiselz Abends älverso ſräsche

Wurst u Bratwurst
Es ladet freundlichſt ein

en eeeeennteeeh

t

h

r

er c Jeden uMontag u Donnerstag e

Gustav Relbig
Verein zur örclerung der Kunſt

Der für Ende November in Ausſicht genommene Kungtwartenabend
mußte leider verſchoben werden und findet nun Dienstag den 5 December Abends
8 Uhr im kleinen Saale der Loge Albrechtſtraße ſtattAuf dem Programme ſteht Siegfried Wagner Bärenhänter am a erigge
erläutert durch Herrn Compes de la Porte Alle Diejenigen denen eine Druckſacdes Vereins zuging haben freien Zutritt Der Vorf tand

Weihnachtsbitte
Den Obdachloſen den Aermſten der Armen 17 Frauen und 54 Kindern im

Aſyl für Obdachloſe wollen wir auch in dieſem Jahre eine Weihnachtsfreude bereiten
Die Unterzeichneten ſind gern bereit für dieſen Zweck beſtimmte Gaben an Geld und
Kleidungsſtücken anzunehmen

G Senfl Rentier Barfüßerſtr 12 II Frau Paſtor Gerss Luiſenſtr 11 Frau SupMartius Luiſenſtr 8 Jordan Kaufmann Mühlweg 22 Rie diger Schloſſermeiſter
Albrechtſtraße 40 Meinhof Paſtor Breiteſtr 29 Dr UVlrich Profeſſor Jägerplatz 28
Fräul Nebe Karlſtraße 20 Paschke Lehrer Fritz Reuterſtr 2 II Saran Ober

prediger A d Moritzkiche 7 7 Möbius Zeugſchmieden reiſier Ritterſtraße 5
Grunewald Buck bindermeiſter Schmeerſtr 8

da 30
Weihnachlobitte für die Kinderbewahranſtalt in er Schmiedſtraße

Für die 120 Kinder die unſere Bewahranſtalt und den Handarbeitsunterrichtbeſuchen bitten wir unſere Mitbürger auch in dieſem Jahre um Gaben der Liebe zur

Weihnachtsbeſcheerung Jeder Beitrag auch an Stoffen und Kleidung tücken oder was
ſonſt für die Bedürfniſſe der Kinder zum Feſt ſich eignet wird dankbe gegengenommen
von den Unterzeichneten und von der Lehrerin in der Anſtalt S ied raße 21

Frau Eggert Frau Stadtrath Ernſt Frau B Reinicke Frau Direktor
Schulze Fräulein L Schwarzburger Frau N Wernicke

Faßmer Paſtor Mächtler Paſtor

Weihnagehtsbitte
Zum lieben Weihnachtsfeſt rwarten 165 Kin ider zum größten Theile der ärmſten

Bevölkerung der Stadt angehörig in unſeren zwei Bewahranſtalten von uns eine Be
Wer Alle Kinderfreunde werden gebeten uns zu hel daß den Kindern eineWeihnachtsfreude bereitet werde wozu wir im Pfarrhauſe Mittelwache 7 in den zwei

Anſtalten Langeſtraße 25 und Ludwig 2c oder bei einem der Unterzeichneten gütige
Gaben abzugeben herzlich bitten

Der Vorſtand der Swet Bewahrauſtalten in Glaucha
Frau Oberſtlentnant Gross Frau Dr denZiervogel o0hmsFrau Baumſtr Kirknt Frau Zimmerſtr raui Frau Majorin Hegonkolbe
Frau Diakonus Witte Frau Oberpred Knith Knnth digerintzer Fabrikant L Wee Mauermſtr W it1e Diakonus

J T vonigicerel a
bei 3 Mk Einkauf 2 Mk Rabatt bei 50 Pfg 25 Pfg Nabatt

Weihnachts Confecet u Banmbehnng Harrihan und
COhocoladenfſignren Welhnnechtsatrappen u gefütite Spfel

sachen Conitüren Onocolade Vncno Ha lee
Thee Biscuits in vorzüglichen QualiChocoladenhaus Sethge
Gr Ulrichſtr 38 Steinweg 2 Leiprigerſtr E

n umr kö 2 m
und

Zum

vorzüglich

ygian geeignet an Stelle on Thee

und Kaffee namentlich bei

Magen u Darmleiden Bleichsueht
Blutarmuth Nervosität Reconvalescenz

Für Frauen und Mütter besonders empfehlenswoerth

Preis M 60 u M 50
Vorräthig i in den Apotheken und Drogerien

Hervorragendes Mähr
Kräfſtigungamitttel
täglichen Gebr auch

c

S e Soeben wieder e getroffen

Frühstück Suppen 9g7 ee
Gemüse u Kraftsuppen

Bouillon Kapseln bSuppen Würze ebei Osc Ballin jun Hirseh Droge rie eipzigerstr 6 Goldeuer Hirsecb

Morgen Freita 6v wer 8 en ngrrtM Burckhardt G auch Anfertigung von Brandmalerei uBreiteſtraße 32 a Kersſchn har eiten ind billig
Morgen Freitag 6 w Seht äter

Z22Schlachtefest
e F 9aalfeld s Neohf Steinweg 8

Puppenstuben Tapeten
zu haben Schulftraße 4
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Weihnachts Geschenken
Durch Iinzuziehung der in unserer hedeutenden Fabrik angesammelten Fleuster Compomns kommen in den Verkauf

RAparteste Heuheiten der Herbst Winter Salson
Schwarze Reste in enormer Auswahl

Gelegenheitskauf Auf einen Posten SOGOB O Unteorrscko
gewähren wir bis Weihnachten 25 Rabatt

h weberei u Gera
h m i TrJut ſſenie ſae i

Direktion M Richards
Honnerstag den 30 November 1899
76 Vorſtell im Paſſep Abonnem 4 Viertel
87 Abonnem Vorſtellung Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Novität Zum 3 Male Novität
Fremdlinge

Schaufpiel in 4 Aufzügen von Max Peyold
Regiſſeur Oberregiſſeur Hofmann

Perſonen
Günther Großkaufmann Eugen Gura
Marie ſeine E Diehl Förſter
Curt beider Sohn Aſſeſſor Julius Nollet
Käthe Martini Günther s

Pflegetochter r NiedtGerhard Dalberg Jngenieur Richard Hahn
Dalberg deſſen Mutter Th Paulmann

gnes Seiffer t Je Rheinen
Georg Ebert Fabrikbeſitzer Hans Zillich

ritz Langner Ingenieur Friedr Werner
itner Lehrling bei Günther A Hardenberg

Anna Stubenmädchen bei

Günther Elſe Seidel
erg s

Wirlin M LäübbenOrt Eine Großſtadt Zeit Gegenwart
Vorher

Militärfromm
Genrebild in 1 Akt von G v Moſer und

T v Trotha Regiſſeur Fritz Berend

h
Major von Linden Ja
Aſta ſeine Tochter Fritzi Niedt
Leo von Heller Leutnant Friedr Werner
Editha ſeine Frau F Rheinen

77 von Sporenfels E DiehlFörſter
odo von Degen Leutnant Richard Hahn
redy von Donner Fähnrich K Stahlberg
ohnich Feldwebel Emil Lübben

einrich Burſche Fritz Berendaroline Köchin bei Frau
von Sporenfels Elſe Seidel

Eine Ordonnanz des DiehlPach Militärfromm eine ngere Pauſe

Freitag den 1 December 1899
Mignon

perngläſer C W Frothe Poſſtr TT
Stacdt Thealer leipuig

Freitag den 1 December 1899
Uenes Theater

Alessandro Stradoella
Vorher

Bastien und Bastienne
Altes Theater

Die Journalisten
Thalia Theater
Honnerstag den 30 November 1899

Gastspiel Bee Lehmann

Die Haubenlerche
Schauſpiel von Ernſt v Wildenbruch
Freitag den 1 December 1899

Die Erste
Schauſpiel in 4 Akten von Paul Lindau
Kegelbahn MNümwes Aben

Loge fünf Thürme

an Jos Teisel
Gr Ziüirichſtraße 20

Grösster u billigster Special Hut u Schirmbazar
ſeiner Art in Deutſchlaud

ne ee e eWas n n
Abſ chieds Beneſt

Anna Siegmund Iinne
dLetztes Auftreten

ſämmtlicher Künſtler
Begtun n Uhr S e 11 Ubr

e Heute
Donnerßtag Abend

Große Abſchieds
Vorſtellnug

Apollo Theater

Sämmtliche zur Zeit engagirten
Artiften treten dente noch einmal

in ihren neueſten
S Glanjuummmern auſ

g Bitte elorzeiger erhältdieſes Bon am
Donnerstag Abend

Vorzugskarten zu folgenden Preiſen
J 1 Rang 50 Pfg Saal 30 Pfg
Balkon 40 Pfg Gallerie 20 Pfg

Freitag Abend
Gänzlich neuer Zpitlplan

Burgtheater
Giebiohenstein

Direktion Cart Sohmidte
Freitag den 1 December 1899

Reuer ſenſationeller Spielplan
Nur Künſtler I Ranges

Anfang 8 Uhr StraßendahnVerbindung
IIIke s Iötel u Restaurant

Magdeburgerstr
Freitag Mittag von 12 3 UhrIm Abonnement à Courert 0 85 M

O Erbsensuppe mit Sohwelnsohren
Blumenkonl mit Brisolettene Hammelhbraten

Compot a Salat
5 Batter und Klso

z Abends von 6 Uhr ab
Stamm

n
4

V
2 2

a

Pökelfteisch mit Saner
kraut und Erbspuréee 60 Pf

Hoppel poppel 60 PfSohweins Cotelettes mit
Rothkraut 60 Pf

Montag den 4 December
Schlachtefest

Otto Herrmann

urch d
ertis

gen

geeess

Die
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